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In dem voͤllig geoͤffneten Darmkanal wurden Anhaͤu⸗

fungen von Darmunreinigkeiten , nirgends aber eine

Spur von Entzundung entdeckt ; dagegen in der Naͤhe
der Valvula coli , Pohne Zweifel im Ileum, ] fuͤnf

Geſchwuͤre , mit etwas wulſtigen Raͤndern ; die Schleim —

haut und Muskelhaut war durchbrochen , nur die aͤuſ—

ſere Membran ſchloß noch den Darm bei vier Geſchwuͤ—

ren , bei dem pten war auch dieſe durchbohrt , und dieſe

Oeffnung entſprach der Gegend , wo ſich das Extrava —

ſat vorfand , ſo wie letzteres der , in den Geſchwuͤren

enthaltenen Materie vollkommen glich .

Von den Geſchwuͤren abwaͤrts bemerkte man in

dem dicken Darme noch ziemlich viel entartetes Blut .

Alle übrige Eingeweide des Unterleibes waren in na —

tuͤrlichem Zuſtande . In der Bruſthoͤhle zeigte ſich et —

was wenig blutiges Extravaſat .

Der Berichterſtatter ſchreibt der Durchfreſſung des

Darmes das ſchnelle toͤdtliche Ende zu , zumal da die

Kraͤfte noch kurz vorher auſſer allem Verhaͤltniß gut

waren .

Keichhuſten .

Der obige Berichterſtatter , Dr . Hergt hatte Ge⸗

legenheit , waͤhrend einer in vorigem Sommer herrſchen —

den Keichhuſtenepidemie , die Sektion bei vier an dieſer

Krankheit verſtorbenen Kindern vorzunehmen .

Bei zweien unter 1 Jahr zeigten ſich Produkte von

Entzuͤndung der Lungen und der Pleura ; jene war he—
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patiſirt , beim Einſchneiden floß eine gruͤne jauchige Fluͤſ—

ſigkeit aus derſelben , dabei fand eine ſtarke Verwach —

ſung der Lungenpleura und des Mediast . anũüc . mit

der Rippenpleura und dem Bruſtbein ſtatt .

Roͤthe der innern Flaͤche des Kehlkopfes , der Tra⸗

chea , oder der Bronchien aber zeigte ſich in keinem der

unterſuchten Faͤlle. ( Bei einer hier vorgenommenen Sek⸗

tion erſchienen gleichfalls hepatiſirte Lungen . A. d. H. 4

Hinſichtlich der Therapie bewies ſich demſelben ,

nach Verlauf des katarrhaliſchen Stadiums , welches

mit den gewoͤhnlichen Mitteln behandelt wurde , in dem

eigentlichen Stad . convulsivum das Extr . lact . viros .

in Verb . mit flor . Zinc . am wirkſamſten ; indem bei

ſeinem Gebrauche , die Anfaͤlle ſowohl ſeltener , als ge⸗

linder wurden , jedoch ohne Abkuͤrzung der Dauer der

Krankheit .

e

Daß auch Erwachſene von dem Keichhuſten befal⸗
len werden koͤnnen , erfuhr der Verf . in dieſer Epide⸗

mie an ſich ſelbſt . Ohne bekannte Veranlaſſung wurde

er von Catarrh ergriffen , der nach 8 Tagen das deut⸗

liche Gepraͤge des convulſiviſchen Stadiums des Keich —

huſtens trug . Gewoͤhnlich kam Morgens beim Erwa⸗

chen ein Anfall , der mit einem eigenthuͤmlichen Kitzel

im Kehlkopfe begann , worauf einigemal Huſten erfolgte ,

und dann die krampfhafte , mit dem Erſtickungsgefuhl

verbundene gedehnte Inſpiration ; was abwechſelnd 2 bis

3 Minuten dauerte , und jedesmal von Auswurf eines

zaͤhen Schleimes mit Wuͤrgen, heftigem Thraͤnen der

eeenrrgene



Augen , blauem Geſichte , und Naſenbluten begleitet
war . Nach dem Anfalle dauerte das Gefuͤhl von Be —

klemmung fort , bis durch Aufſtoſſen einiger Blahungen ,

voͤllige Erleichterung eintrat . Nach Verlauf von drei

Wochen nahmen die Anfaͤlle an Heftigkeit ab , aber es

blieb noch lange eine Empfindlichkeit des Kehlkopfes zuruͤck .

Einzelne beſondere Krankheitsfälle .

1. Der ſelbe Arzt beſchreibt folgenden Krank⸗

heitsfall , der theils wegen der Seltenheit ſeines Vor⸗

kommens , theils [ wenn er ſich , wie er ſelbſt bemerkt ,

nicht in der Diagnoſe irrte, ! wegen der gelungenen Hei⸗

lung , intereſſant iſt .

Am 26 . Nov . v . J . wurde er zu einem Kinde

gerufen . Der Kleine , uͤber ein Jahr alt , ſchwaͤchlich

und abgemagert , wurde ſchon in den erſten 14 Tagen
der Bruſt entwoͤhnt , und mit Brei genaͤhrt . Er hatte
nie eine dauerhaſte Geſundheit genoſſen , und wurde

ſelbſt bei anſcheinender Beſſerung , durch eine mehrtaͤ —

gige Diarrhoͤe immer wieder in den vorigen Zuſtand

zuruͤckverſetzt . Im Sommer hatte er , trotz dieſer elen⸗

den Koͤrperbeſchaffenheit , den Keichhuſten gluͤcklich uͤber⸗

ſtanden .

Seit mehreren Tagen zeigte ſich das Kind ſehr

verdruͤßlich , unruhig und weinte viel , hatte Durchfall ,

und mehrmals Erbrechen von geronnener Milch ; dabei

verrieth es immerwaͤhrende Neigung , die Haͤndchen in

den Mund zu fuͤhren ; was die Eltern , da es noch
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